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Covid 19 – Pandemie – Änderungen der Hamburgischen SARS-CoV-2- 
Eindämmungsverordnung in Bezug auf die Kindertagesbetreuung ab 04.06.2020 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die erfreuliche Entwicklung des Infektionsgeschehens in Hamburg in den letzten Tagen lässt es 

zu, dass die seit Mitte März geltenden Einschränkungen nun weiter gelockert werden können. 

Auch die stufenweise Erweiterung der Notbetreuung in den Hamburger Kitas kann unter diesem 

Bedingungen etwas schneller als zunächst geplant fortgesetzt werden. Dies hat der Senat 

heute beschlossen. Bereits ab dem 04.06.2020 können alle Kinder, die mindestens viereinhalb 

Jahre alt sind, sowie alle Geschwister von Kindern, die die erweiterte Notbetreuung nutzen, 

unabhängig von ihrem Alter, in die Betreuung zurückkehren. 

Die erweiterte Notbetreuung steht somit nun allen Kindern offen, 

 deren Eltern Tätigkeiten ausüben, die für die Daseinsvorsorge bedeutsam oder für die 

Aufrechterhaltung der wichtigen Infrastrukturen oder der Sicherheit notwendig sind, 

 die aus familiären Gründen oder aufgrund besonders gelagerter individueller Notfälle auf 

eine Betreuung angewiesen sind, 

 deren Eltern alleinerziehend sind, 

 ab dem Alter von viereinhalb Jahren, 

 die Geschwister eines Kindes sind oder mit einem anderen Kind, welches sich bereits in 

der erweiterten Notbetreuung befindet, in einem gemeinsamen Haushalt leben. 

Uns ist bewusst, dass die sukzessive Erweiterung der Notbetreuung und die gleichzeitige 

Umsetzung von Hygienemaßnahmen Sie vor organisatorische und personelle 

Herausforderungen stellen, die mit einer steigenden Inanspruchnahme der erweiterten 

Notbetreuung zudem wachsen werden. Am gestrigen Montag lag die durchschnittliche 

Betreuungsquote in allen Hamburger Kitas bei fast 36%. Damit hatten bereits rund 32.600 

Kinder wieder Zugang zu Ihren Angeboten an Betreuung und frühkindlicher Bildung! Diese 

Entwicklung ist aus Sicht des Wohls der Hamburger Kinder sehr erfreulich. Dennoch hätten 
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bereits rund 42.500 Kinder dieses Angebot schon jetzt bereits nutzen können.  

Mit dem jetzt beschlossenen Schritt öffnen wir den Zugang für weitere rund 12.600 Kinder und 

wir bitten Sie, sich organisatorisch auf eine durchschnittliche Betreuungsquote von 

voraussichtlich 50 bis 60% einzustellen. 

Bitte bereiten Sie sich darüber hinaus auch jetzt bereits darauf vor, dass wir bei einer weiterhin 

stabil niedrigen Entwicklung des Infektionsgeschehens auch die kommenden Öffnungsschritte 

so zeitnah wie möglich realisieren möchten, auch wenn eine Rückkehr zum uneingeschränkte 

Regelbetrieb zurzeit noch nicht absehbar ist. Hierzu werden wir in der nächsten Woche 

Gespräche mit den Kita-Verbänden aufnehmen. 

Wir bitten Sie, im Einvernehmen mit den Eltern der von Ihnen betreuten Kinder flexible 

Lösungen zu vereinbaren, die die Interessen der Kinder, der Eltern und Ihrer Beschäftigten in 

Einklang bringen. Beispielsweise ist es zulässig, die Betreuungszeiten anzupassen, um die 

erweiterte Notbetreuung für so viele Kinder und so regelmäßig wie möglich gewährleisten zu 

können. Die besonderen Belange von Kindern mit einem dringlichen sozialpädagogischen 

Förderbedarf und von Eltern, die in der Daseinsvorsorge oder in der Aufrechterhaltung der 

Infrastruktur und der Sicherheit arbeiten, sind dabei vorrangig zu berücksichtigen. 

Aktuelle Informationen für Sie als Fachkräfte stellen wir Ihnen darüber hinaus stets unter 

www.hamburg.de/infos-fuer-kitas bereit. Dort überarbeiten wir die Inhalte regelmäßig und 

passen sie an die aktuelle Beschlusslage an. Wir werden dort im Laufe dieser Woche auch eine 

Aktualisierung der Handlungsempfehlungen zu den Hygienestandards veröffentlichen.  

Bitte informieren Sie alle Eltern über diese Ausweitung der erweiterten Notbetreuung. Hierfür 

haben wir ein Informationsblatt beigefügt. Eltern erhalten Informationen daneben stets unter 

www.hamburg.de/kita. 

Den vollständigen Text der aktuellen Rechtsverordnung finden Sie weiterhin unter folgendem 

Link: https://www.hamburg.de/verordnung/. 

Die schrittweisen Lockerungen bis hin zu einem Regelbetrieb sind für Ihre Einrichtungen eine 

besondere Herausforderung. Weiterhin vielen Dank, dass Sie diesen Weg mitgestalten und 

Kindern und den Eltern dieser Stadt damit ein Stück Normalität zurückgeben. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dr. Dirk Bange 
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